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Sammlung: Antike, Griechen, Hellenismus

Inventarnummer: 18269328

Beschreibung
Doppelschlag.
Vorderseite: Kopf der Kore Soteira mit Ährenkranz nach r.
Rückseite: Brennende Fackel nach l. Oben ein Monogramm. Das Ganze in einem oben
geknoteten und unten gebundenen Eichenkranz.

Doppelschlag: Eine Münze ist zwei- oder mehrmals mit dem Prägestempel geprägt worden,
wodurch ein leicht verschobenes, mehrfaches Münzbild entstehen kann.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 16.83 g; Durchmesser: 32 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 170-150 v. Chr.
wer
wo Kyzikos

Besessen wann
wer Charles Richard Fox (1796-1873)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Kleinasien

https://smb.museum-digital.de/object/186810


Schlagworte
• Antike
• Gebrauchsgegenstand
• Gott
• Hellenistische Epoche
• Münze
• Silber
• Stadt
• Tetradrachme

Literatur
• H. von Fritze, Die Silberprägung von Kyzikos, Nomisma 9, 1914, 51 Nr. 33 (Gruppe VI, um

175-50 v. Chr.). Vgl. SNG Paris Mysie Nr. 449-451 (Monogramm abweichend, ca. 170-150 v.
Chr.)..
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